
Intelligenz - Blatt zm Laibacher Zeitung ^ 6 3 . ^
Gubermal - 5^undmachung?n.

^e , dem k k ff?.m-.n'l'as'ahl^ue ,n ^r,est ist die Handkassiersstesse, m,t Weiber

krtts d?r k k a 3 ^ " n Host^n..cc vom 9«n I . l l d. I . Nl° . ^Z44o der Konkurs bls

" " ^ k ' ^ ' w ^ m n d . erwähle Steste zu werben Willens sind, gerben dem-
na-?, a '.kü>^err >b-, « ' ^ ^ e , wc'.cke mir l "^ rdv^.chrtebencn Bew?«5M'kMdcn über M e

M n i w ^ t b " ^ ^ , ' s s ch it uno M o " . l i ^ l , über den Besitz der deuncken und « ^

bcl^t s^ ' müAa , immer dem obcrwähnrc» Konk^rstermine w

dem iÜ!?'?^l.indisä'en Oilbrr'num ejn^n'eickni' ' . ^
Bon ocm k. k. Gubermum ^^bach am Z. August >3>7. ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^

s. k. Gubn'nial. Sekretär.

« » D<kc«. °°m 2 d. M . b'.chwss».'. dah für die d.sin.«» zu bef« «dm leb «« »
»e« 2«n juridischen Mrgcmg« de« t. k, ?Y«nmü zu ^ " ^ ^ ^ ° " "» >u ^niblne

lungs-und W-ckftlreckts, w»c auch dcs GefchafNnls, gerichtlichen Verfahrenst unV
außer Streitsachen , der - ?te September d. I . festgesetzt. «^ ^ « ., < m « «

M i t beiden Lehrkanzeln ist ein Gehalt von ,000 fi. m Metallgeld " " °em ^ o r -

kannt ge'nacht wird. Voni f. k. G n d e r n n i n ^ ? ^ ^ ^ ^ » .

> ^ ^ ' KreisämMche Verlautbaruu i.

tunq d - r ^ i n c h m d.r dorrten Zlcs^ial-W^müitthnack dem nä^lteen Ta'.ffe dur^ e u ^
Herrn ^rVi"-1°mmi,Ur werde vorgenommen und 0« d«elen.<,,n ,., ' laä't uberl°Nen w?tt>en,
die z t ^ , i , s t , , ^ 5 St,-c,ßr"sr,>ds? d.fm' den «rcßlkn i^ll^cl'en v!e lMMr»q zu r s z o ^ ^ ^ ,
P a ^ Ä - s i i n , v-rsprkck,en, m,5 zur Stchcrhelt ftnnr Püchczuhaliunil cine aunehlttb«rc ^ i . '
iußorilche Eaulivn lelsien wud.
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Dle beiden vorgedaMm M g ° M.iuttze besinben sich an her Haupt-P,st s uab 5?oM

merM-St raße von Karlstadc nach Agram. Die Pachtlustlgen werden eingeladen sich an
beu eheuerwäd'iten Tagen .,nv «stunden t» den Mauchyällftrll zu ^aßka und Ztuplut etl»zuftnLsn>

K. k. KreisaM Lalbach am 28. Ju l i l8»7.
T a r i f f e

tem Wegmauthen zu Iaßfa u>,h Ztupnik fi. kr. pf.
» Vsn einem Z 4 6spänn?gcn belavenen Wagen — iF —
H. „ „ -fpännigen hetadenen Wagen - - - - . — 7 —
Z. „ „ bett» unbcladenen decto oder KlNsche . . - — Z —
4 . „ „ delto detlo dctlo - > - - - — l - "
A. Für jedes Oehl, Wachs, Tuch :e tragendes Pferd - - - » -^ Z ^ -
6. Vo« emem beladenen Iu^änger der Waaren zum Verkaufe tragt - - — — 2
7. Für einen heladencn Reiter - » ^ » » «
8. Von einem unbelabenen dmo - - » . . . - - « K « ^
9. Von einem größer« Stuck Vieh, alö Ochsen, Kühe und Pferde, we«n es

zum Verkaufe getrieben w«rd . - > . - - . — z 2
Uo. Von emem kleinen Stück Vieh, als Geiß'Züge, Kalb, Schwein, wenn

es zum Verkaufe,ge.'rieben wird —'-"Z

Stadt ^ und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h l l H g . ( l )

Von tem k. k. Stadt'und Landrechre »n Krsln wnd auf Ansuchen der Maria Iemtsch
Hebohrne Ambroschitsch bekannt gemacht , daß alle jene, welche auf lüe »hrem Anaeben mech
in Verlust gerathene, auf Mahmrn der BmMer lNn lautende Trainer,fch stä"dlsche slerar,<ll-
Oöl l at,on Ä^I , . Februar >7y3 l^lo. 4Z74 » F pkt pr. Z055 ss einen rechttiHt«
Anspruch zu stellen vermeinen, ihre all,zllligen Rechte lnerauf b'nnen der qesstzllch bchimmttl,
AmortlsaNonsfrlst vsn » Jahr , 6 Wochen und Z läqen s, qew,ß qfgen die Blttstcllislnn
Altend machen sollen, als im Widrigen «uf deren weheres A-Uangcn nach Verlauf dieser
Frist Gingangserwähnte Obligation für getüdtet, und wirlungslos erklärt, und d«e »ussteüunS
einer neuen O^'l»gatton veranlaßt werben wirb.

s« dach am 24. September ! s , 6 .
»" ' ^ - ' ' V ^ » „ ^

B e k a n n t m a c h u n g . (»)

Von dem k. k- Stadt« und kandrechte in Zrsiu wirb über Anlangen der Wittwe Mar<»
sarech Beneditschnsch, als zu dem Verlaße ihres Ehsgatttn Ändras Bcl'edttschttsch erkl^'tt.'
Erbinn, dann der Susann« und Lucia Benedltschttjchen sä^mll-che Erben törer Mlttter

jene, w M e auf den r-en der Depesicen-
CommiGon des «orbestandenen Magistrats 2er s. k. HaMstatk lla«b«ch, gn ffran, Urban
Beneditschltsch, über dle dahin deposititten Marm Beneditschisch? 'AbhMdlungs«Utt^nde
clä. 2Z. I^ t i t ' . 24. Dezember >79<) inf,cl^. »^rc,! Iäni.er l3«o auf dis Hans i^ro. 56 ,
nun ' l Z , und einem Garlen in der Krenngasse, lar.n einen Acker am Gctloßbel'^e, unterm
»8» Februar 1800 l^ '« . ^ x i b U l 553, ausgefertigten, mid dem Angeben nach in Verlust ße»
rarhenen, serichtlkchen Legschem , aus was immer f5r einem Rechte sj'en NnspruH zu ha«
ben vermeinen, solche wtder d;e Einfangs hemeldeten Bi^ssel!^ rinnen so gewiß bznnen 1 Jabr,
6 Wochen und 3 Tagen vor dlefsm Gtad?^ und Lanbrlckt? Zeltend mc,chen sollen, als^tlN
Oldrigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Frtst dieser in Verlust geeatkene mag'.stratische -eg-
schein ä. <l. 23 Februar , 3 0 0 3 . 5 5 3 , au' ferneres Ansuchen der Bittstellerinnen sur ge»
tidttt «nd wirkungslos erklärt, untz m die Ausftttigung einss nculn geVilliget lvndel, mrd«

tz«lhach de» 29. Okwber »3» 6.
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B t k « u n t m a H u n Z. ( l )

Vvn dem k.k, S tad t ' und Landrechte in Krain w-rb bekannt gtmachi: Es feie tzon
diesem Geeichte über daß Ge nch des k. k. proo. Kltzkalanub m Wertrelung ter fromme»
Stiftungen in dze 'Auöftrligunq des Ambrtisal-ons» Ediktes hinsichtlich der anzebllch in
Verlust Zerachenen, auf dt« s - t ^ l - K's^e Gr. ^ak«h zu ö̂schach zur Oli f 'ung eines ewi-
Zen ^chccZ lautenden, h'c!lä«digstäl!d,>l»t» 4«so / ^ i ^ iÄ l -Ob l i ga t i « l , Nr». 505, rvm »ten
November '7^0.pr 4 . ^ ft. gewilllget warben; daher dann alle jene, we!chr aus was im»
mer für e»uca' R^chl^itti ai.f dnle Gchuldobllgatinn einen Anspruch hsben zu können ver«
meinen, lhrc R M e binnen der Hrsktz'.lchen Frtst ron » Jahr, 6 Wochen, und Z Tagen so
Oiwch vor dlrftn: Sradl » nnd Landrech^e gcllcnd ;u mackel, haben werden., wldrigens selbe
«ach Verlaus dieser Ans, auf ferneres Anlangen des k. k. Flßkü'.slltts sär gctvvter und
krafttds erllärt werden nmd. Laidach ben ^te«, Apr,l 13 <7»

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem k.k. ( Z t M - M b Landrechte in Zra,n wird bekannt gemacht: Es sê e vo ,

biesem Gerichte über Anftlchen des Or . Bernharo Wolf, V^rwattrss der >kob Inglilsch schen
Konfursnnsse in seiner Sache gegen Johann Ingltt,ch, Erkäufer deß I ikob Inglttsch'schm
Banchauses sammt Garten lX'io. F7 alt 6». ^llls der Pvllana Vorstadt, wegen von dem
Letzteren binnen der bedungenen 6jährigen Frist nlchr eollsisüdig bczsblten Kaufschlllings m
d»e neuerlicke Oerstelgerun^ dieser im No..ate März «604 aus ,24 st. 52 »s? kr. Banco«
Zettel, ober nach der Rtductlon aus 76» fi. F7 ,s4 ^ . Metüllgtldeö qrrlchlllcl, geschätzte,
Rralttäs auf Gefahr und UMsten des gcgner'schen krkckufels, gew^lligel, und ,u dzesenr
Ende nur e»ne einng? Tagsatzur.g auj den 22. Septtmber w. 3. um ,» Ußr Vormlltgzs
vor diesem Stabl-uno ilanvrechte mit dem Anha«ge destwmt worden, haß, wenn d,kse
Nealuär am b meldten Ta e nicht weenqst um chren Echätzungewerth, oder darüber ver*
ä^l.crr werd n könnte, bttselbe auck unler >emselte" yi^dann^eqcben werden würde, deß
welker .'ie üilfalllcze!'Kaufiustlgen ,m Rarb5z,mmer dlc<er Gte!lc am La«df>allse lw elsle^ Stock
zu erscheinen baben wer/ikn, wo übrige»'« es lhnen frei stchrl, dte Dertausbbttntglnsse m
der dttßstit'gN' Regisiratur zu den gcwöhnllchen AlMbstunden flnzuiehe»'

lalb^ch am 2^. Huli ib^7»

B ? k a n n t m a ck u n q. (2)
W»« bem k. k. Ssad^- und Landrschts in Kram w^d bekannt gemacht: Es stie ro»

bin'em Gerichte über M l a ' ^ n der Gsbrüver Hayminn in hrer Ere?ulionßs.,che geaen di«
Ehcleute Iohan«, und Maraare^ Lk<lat wohnest in d ^ G^adischo Vorstadt, wegen !«ut
Urtheiss vom 25 Fci^Ms d. > beb^'"t?ttn 500 fi. >- >. 0. in die öffentlfch« Feilbinbung
des <lrqner'schen, in d^° Grabis5a VorstaN sud C^n^c. wro. 45 qelegene«, ßefzchtltch
«uf 6605 ss ^« kr> C M . akschstz^n Hauscs sammt An - nnd Zugehör gewil l tes, und
zu diesem Ende dr<:i Te rm in : ' a l s , der erste auf dln lF. Srvtt'mber, der zweite ettf dc»,
"a . Ottvb?r »nd der dritte ö«fd«'n 2L November w, 3» iedcsmabl üm l ' Udr Votm>ttags
ini Rattis^lMlmr ij<-str Gteste ani ^Mat tse im ersten Stock, nut dem Beisätze bestimmt
worden/datz> wenn erd^uM? Rr i lnä t wedk? bei der erste» noch zweiten Fnlbittkmnsiswgs
sayunq nicht nm dcn Gckätzungswetth, M r ^rnher an Mann ^bracks werden könnte,
solch? h?i ^'^ bitten und letzttn M's> unlfs demselben veräußert werden würde, dfßfn di«
Kaufiustigrn wlf dem Anhang verßändtqes w?rden, daß es ihnen frei siehe, die dießfäüiqsi,
Vktt.)ufsbed!ngni^ in der dKßsklNgen Registratur zu den gewöhnllchln Anttsstunden e,M
3Üs?htn. ' Laikach «m 2^. Ju l i »8 »7.

V e r l a u t b a r u n g ( )
Auf ^erfägung bes bochlöbl, k. f. Gtabt- und iandrechte m Kram »erden übe? A « ^

lsngen dss Karl vun^absrni^und Or . Änron kallan <^mätmj« de? mindesjähng?» Vaveri«
^»«^abor»Wschtzn Erben, te» » l . i l . u ^ allenfalls die tolzcnden Täze des Mo«attzz A M
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«ust l° I . Vormittags von 9 bis »e, und Nachmittags von Z bis 6 Uke Nrschiewe W
H<m Verlaße der Frau X'veria ovn Iabonncz gehörten Fährnisse: als wbeskleibung alle?
A r t , 3 l s i Ellen Kammerd!ch, 0 Ellen Mo i re , »3 »s^ Ellen Mssen Piquer, 3 Ellen Pe-
dantin.. »> Ellen erbsengruner At las, >» Ellen gestreifter Kanafaß, Tnckwäscve, Bettee-
cken, Spiegel, Bettstätte, Gefiel mit Leder ü'ber^zen, Kästen, l ganz n-uer q^otzer
Gpelßkasten, Glaßs und Steingut-Geschirr, dann sonstiges erden-^nd ebenes Kuckelgeslncr,
gegen soqle,che haare Bezahlung in gute? Mä'iz? im Wege der Versteigerung l i t̂ em
Freiherr von Wolkensverguch?n Haus? Nro. ^43 nachsi Sc. Jacob/ veräußzrc werden.

Laibach am , . August 1817.

B c k a n n t m a ch u n g (2)
Von d!M ?. k. Stadt- und öandrechle lN Krain wirh öff>t,ii:ch bekallnt qcmackt, daß,

In Folge des M M n der ^sau Katkar,na Frrymn von Lichlenlbusn, und Hcnn W^ligaz.g
Grafen von Licklenbcrg, Vormund der mindeviädrigen> und O i . sallzn Vntreter der siroßs
jährsgen Aloyö Gros Nchle^berZ'schen Erden, die auf den 4. August l. I . im E^ecun^ns»
tvej,e sngeorduett Z. FellbeetKung der im Innerkram gelegenen Herrschast Laab, und Gchntt"
Htlg Zu5peti<iii't wird.

laibÄch am 2. August »817. ^ ^ ^ ^ ^ ..^

B e k a n n t m a c h u n g . s^)
Von dem k. k. Gtabs.und Lmidreä te »n Krain wird ubcr Anlagen des Herrn Georg

Gigmund Freiherr von Gußich öffentlich bekannt gemacht: Es ftye von diesem Gerichte m
iie gebethene Ausftrsigung der EdlNe zur Nmoi-tissrung des in Verlust gcratheiien Etlag^
scheins vom 18. Seysember »792 über nachstehende, von seinem sel. Herrn Vater Eigmund
Ä^am Fretherr von GuAch znr Sicherheit dcßen min^erjätiriaer: Eo^ue Seytt^ed und Leos
vold, Freiherrn vynGußich, zudem vorbesiandene« k. k. krainer. Landleckte d?positi?M> Urkun^cfl
« l s : eine von dem Thomas Vgienta au die PuMen lauttnde ^ l ' 6 i o n vom <2. Juni «79s
nebst den zedttten Thsmas Nalentafchen Schuldbriefen als:

z. vom lsen Jänner »780 pr. . . . , . . . ' 6 ^ si.— kr.
2- vom iten Jul i l78a „ . . . . . . » 4 ^ " .-, " "
Z- vom Nen Septemb. i 7 s l „ . . . . . » » k^a „ — /,
4. vom inten )^ l t »782 „ . . . . . . . ^ "0 ., - " i, -
Z- vom Ägst'n ^uni «792 . . . . . . . . 5!>^ ^ lZ ,/
6. Die GrafLichlenberq'scheSckuldbriese vom l.Juni i79ZfammtCcßkn pr. 2000 „ " " /̂
T'. Vain65tt<^I-()MiFHti<)u I^ro. Z98F vom,'< Ma i »792 pr. - ^50 , / ' ^ - j /
3» im haaren Gelde pr. . . . <̂  . . , « ' ^- ^__ l l«

Zusammcn also . . duou fi. - " ^ ' .
zewilllget worhen; bah«r alle jene, welche aus was immer für einem Neckte einen Ausp^w
auf diesen in Verlust qeratlie^en Originol» Erlagschein ^?s k. k. Landrechls in Krain «"»
, 8 . September »792 zu haben vermeinen, selben so gewiß binnen der gesetzlichen Frist vo»
, Jahr, 6 Wochen uns Z Täzen bei diesem G U d t ' und randrecktc belpidringen, ^ d ß k «
tend zu ma^?!-. kabcn werden, als im widrigen derselbe <M weitereh Gesuch deZ Herrn B n ^
siellers fär getodret, und kraftlos erkläret, und m die Ausftrc^ung cmcs neuen E r l a g t
scheines sewtlliget werben wird.

Laibach am iten J u l i i8»7»
^ ,̂ ,«-'

K u n d m a c h u n g . (Z) . ^ , ,
Van dem k. k. Gtadt-und Landrechte in Krain «irb über Anlangen bes Franz G ^ ^

Verwalters der Simon Lepusckiftlschen Gantmasse bekannt gemacht: ' ,
Es seie von dtelem Gerichte m die Fe«lb ethunq der zu dieser Konkursmasse g e d " N , ^

im hiesigen Theater zu ebener Erde ^ 0 6. bchndlichen, und auf ,50 fl M . M . g t » w ^ ^
toge gewilligct, und zu diesem Ende lue Versteigerung?-Tagsatzunq auf den »8- ' " ^ " )
V' H» um »t Uhr VormMags vor diesem Siadt» und Landrechte besilmm wyrtt!,, i« " ^ "^
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cker ble ssaufi,'stigen im NathszZmmer biesir Gte3e am 3anbhause im erssen S^ock zu rr-
scheinen mit dem'Beisatze vorgeladen werden, baß es ihnen srei siehe, vl>n ben Verkauss-
bed?ngn,ßei, in der ticheitigen Registratur die Einsicht zu den gewöhnlichen Amtsstuben zn
nehmen.
^ Laiback am 2.5. I l l l i ! 8 l 7 .

B e k a n n t m a c h u n g . (.^)
Von dem k. k< Stadt? und Landrecbte in Kraia wird bekannt gemacht: Es seye auf

Anlangen des Dr . Joseph Pil !er,^uiÄtc>i i3 ää l i teg der min erjahrige» Anton und Johann
Kl ie r , ,ur Crsofschunl; deb Schulden standcs in die öffentliche Vorladung aller jener, wel-
ch? an den Verlaß ibres am 20. März d. F. allhin' in der Tirnau Nro, 4. verstordcnen
Vaters und Wundarztes Mathias K:cer, eine Forderung haben, a/williget, und zu die^
sem Ende die Tagsatzunq auf den 25. A M l l l w. F. um 9 Uhr VornnttagS tzor diesem
Stadt" und Landrechtt bestimmt worden, bet welcher iille jene, welcke an gedachte Mach«aK
Klkersche Vel'laßc^scdaft eine Furberung zu stellen verneinen, so gewiß zu erscheinen, u»l>
bci selber ihre allfMgen Anspräche anzumelden haben werden, wldrtgrns der Verlaß abgĉ -
handelt, m.d den Gl^en cillgcantwol tet werden Wird.

Laiblich am 22. Il>!i '817.

Aemtliche Verlanwarung.
B e k a n n t m a c h u n g . (»)

Von der?. ?. proHisortsH«It!yrilcheu Bancal»Aoministrall0n in La^ßach » i , d an»'
A^t bekannt gemocht 1

^nwnic» l ^ l ^äo re «us Uesia ?m G l i ch t N ^ Z i » wmde pl?te?m 23. März d. I . ,
3shl ,02 von dem Mauch Obtlamie Vlllach wegen so vohl d?i dem Oräaz Z,llt,mle Mühl«
bach, als au> bei dem Commerzial. G änz Zoll»mle Kremsbruck in dre C,sisllhv ve,fchwie»
3e«?en und de< der bei dem lehterrn Nmle vpsstenommenen V'stlation »olg^ fundenen » «s«
Vf. Qincsiw^e, ' 0 Loch MlFc5t>Nnss«', Z Zs^ Lvlh Sa f ran , Z ist Lolh 3?ähenadel«
Und 18 Stück hleyerncn Flligerrin^cl für die Kinder, welche derselbe ans Sslzbnrg herein
yebiacht zu haben gestanden hat, nach dem 36. und 87. §. d?S allgemeislen Zollpatents
vom I^hre 1788 nicht l»ur z,im Vcllust diksl^ ihm ndg^nommensn Nsoaren, sondern anch
«ach dem ,a^. ZMpalenls §. und nach dem Slrafoerschärfungs Normale öom 7. Deccm»,
^kf > 3 , l , wklckes mit lUditschkr General.Gttd?rinül Curr^?? vom 29 Ju l i ,3 ,4 o?llüllt«
bafel und in ^ittsamkeit gesttzel wutd^c. z»m Erlass dcS zn?et<achen Werths dieser nsch der
NvrmnU'chäftn.yg auf 4 ft. 10 lsZ kt. grsHählrnWaaren.zusammen zuachl Gulden drci und
"leißlg Kreuher velurlheilel.

Nachdem delnstlb?» -.regei seiner Abwesenheit oym Haust, und da dessen dermeliatr
^ufenthalls.Ol-l unbekannt «st, die Rolion dutck ftlne AezittZobkigkeit nicht zugestellt
W^dfn tonnte, so wi ld ^ n t m i o ?^wcwi6 mit aegsnwärtiger Verlssotbarung von dieser
wieder il,n o c l l ä ^ a l ^ Glxaf,: zu oem Ende emn^r t , damil er in der ßkftflich oo?geschrie«
ven^n Zeit von zwölf Wochen, vom Tage ter llpt?n dicSsäÜlg^n Ve,lal.>ldu?lmg gfrechnet,
wwer dieseS Efffnntniß entweder den Weg det Gnade bei dtesez- Bas'k6!.Adl7N!"sirülwn,
vder j-nen des ^echls mit H^fsoll»efung des s. f. FlsctiS bet dnn hifss^»'n s. k. Stadt, und
<a?idscchle nm so mehr zu k,Zs«ise<t n?i;sen wer is , als nachfluchl^s vfrlirtchettem dieefal«
ligsn Termin, dieser Kpntltdand ohae la-ßerls Zuwatten, velchl.ltl unh verl^chvel
wttl'elt w i ld .

Laiback den 50. I u U »3'7«

Magistratische V^lautban ng.
^ V e r l a u t b a r u n g . (?)

tettz ' ^ " 3 ^ k " t bar mtbrere Holigerächschanen, dann ein bedl'utt'K^ <^N,3N^N1 " l ^ ' M
^ ^ ^ « gehlnch.^1 und uagttleichten ganz yeuea noch nie zehrMchuu ^u»tüch?^, ^ l l ^ i ä "
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cken und ZopfpoMern, ferner eine Q l l a n M ' 5 ^ i iköt'aMttr Wasche depofitirs, welche sl^
Folge cnies hotM Gudermal, Beschluiftö un ^ ^ mnch,, Lewcdnung v»m 29^0. d. z. Z.
^ 4 ' i ,m Wege dcr vNentllchen Vrzitt ign'l. .^ , . , l ^ l werden.

Der Taq der diepläil'ge.l k:cic^,ou .st ^ f den »5m, August 5. I . sesi.Mtz!-, welcher
Wlt dem B n ^ den K a u s i m t ^ oer..,«l«r „eqebeu wird, daß man î e NrstelgeruuL nnt
dcn Holzgerälhjchancn, welche ,l3> m d?m <iamsch?,i S^llungsgcbä^e dln.er der Gchnß-
siatte defi^d ", a„lange>^ ur.d da»n die «ecncre Fellblkthul.g mu den, Leu.enzeug, b«s sich
ln oein Mag^znu der H mmaüre ben^del, ftr!,etz?n werde.

Vermischte Verlautbarungen.
^ L i c l r a l l b n s - A >ikül , '0. g u n g . ( i )

Da b?r 'ur haß Laibacher M«!,sar. Garmsonß. Spiral s ^ w ä t t i q ßcstef,^^ V i c l u ^
Iien-und G;ttanke^ielerunqs.e>>n^.u^ mis letztem August -8.7 zuEnds qchct' und ml'-
mog t>ow- »^Cyrdnung des wsigcn k. k Ml l i lm ^ 'c). l^ '^^n, io oom üfeü ditses N"o <^o,'
ein NehsM:g neuer ( ^ M i ^ t i«r DMun^ der Spiteiersordernisse «och vorläufiq öikr'iich
funb zu m.chendcr Lmtanon abg^chloiw, wcr^n solle; so w-rd anm«t wkan.u ^mact>t, ^
taß d'kjc L^nanon am ,6fen ^m:uü d. I . aühier vorgenommen und M 3 Monatke!
mwüch vom tten september l Z ^ , bis in>ien Aprtt ^ i ü nur Vorbehalt der bvken Ra-
tlstkatlon zu gellen haben wrrd. " ^

D e^u liefern kommenden V i ^ u ^ i e n . B e d a r f s . A r t i k e l sind nachstehende, als-
Oemmeln z u Z , ü , y und 24 Lotl), gem.scktee Brot zu »n und 26 W h , R i n d e n !

Ka lb f l eM, Ml . .d .und Pvblmehl N ^ ^ We!tzen<,lits, Zucker, K,mmel, E i r, aero!tt,,

T'̂ e V ^ d ndlck'kül'en des Lleteranten b t̂tedez, ,u folgenden'
/ t e " . M,n .u ^e B l a t t s . Attikeldls.estalt <« guler Quä l i t i t einyeliefert werde«,

^ ^ .^s Heisch.hne aller Zuwaqs an Kopf, Zunqe, Lever, Lungel. Kullelsiecken „::dZüs.
' ^ ^ ie>̂ e Flt.!cktm.er, welch? das Rmb< ^ d Kalb^euch m das Mllttä>--Gärniso"s«

< . , ^ ! zu llefern genewt^sinh. zur 5«esM,M ^ ' M ^ i l U n ^,cttatißn elnaeladen werden;
^ a n n das Brot ^llie 24 Sttlnd-'n, ^ f v^ber g^e^e Änweisanq ; d'z übst-en Z?tt,lel hl«-

Zegen voü 14 zu i4lTa.ien voröll tn' b?'g?siellt werdsn, u^d b<? erste Ein5kferuna am ' .
September d. I . btginne und d-r SpUa!-Commizsion oraklest werde,

2lenS Der als Att.o^bietd«'? ^ 'blnhMs,.,' ^»e.^^gs , Umer^ ,ymer bk,bl d,W bohM
^ ^ > ä ^ o Mr d<c volie Zc,l ^ s g Monsthe scin^r S t i l s vel^nduch Dem k k 'Sp'tale'-

d n anderwemgen D^'po3l t ion die sl) filslche Sws'iindißlw« zu »rl tt-en- w« sodann in 5
Tagen vom Tage der A , l t t u , i ^ . ^ g f , „ , ch^ l , d i e L i r ^ l , ,g >,.,-, -g l i che E " ^ zu erteictsa
padsli w ü d . oh.e ^ dem Äo'>t-<,hfs,l^, de? m i ^ s t . V e ^ ü t ^ ß ^ Änsoruch zustünde.

ZllnS. Ist dr? ^f teastt o^p f l iK f , t , t'ir die rickllge ZuhültM'q aller Kontakts . Beding-
N'jst tem ^« 'ä i i uTN klns, eme? g a i , wonalhitchkn L«tte5vi!g ,m Werthe gleichkommende

" " z l ' h ^ - n n l ; wr D'chelwl hal «ber j e d "
L ie ferung. Lu5<af 500 fi. C>n". U . als V i i ä w r n o^rr Rrnpeld oor der Licitalion zu elle-
«en; welö'S j doch dfs mcht Mmdefibi. thende Luftfaut nach be.'vdelkm Akt wiederzmüciH?-
stillt sfhält. <

0ens wird ferners festgesetzt, Haß, wofern der Licferunqs. Ersteber auf eine oder an«
bere Welie der auf sich genommenen Nmnrakts- Vcrbi i^ iekkelt nicht el'^recken sollte,
5 , k .Sp i ta ls -C^n^ ! , n«?s> obne weites berechtiget seyn wirb., die sämmtlichen Be«
d a r f s - A r w c l fnr die ganze DauerzeN des Kontrakts auf Gcfabr und Kosten des Wse-
rnng^-Mternehmers obne aNcr weitwendig?^ Prozedur, aus dem verkautionirten B t '
trage herznnebmen ; daknngcgen verpflichtet sich >
^ ^ v i ^ ^ ? ^ ^ . " ^ m ' ^ ^ r ' ^ ^ ^ 7 ' Kontrahenten nach jeder monatbNchm kieftr«»ß
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Der Kontrakt ist für ben Minbestbiet'er gleich hon dem Tage des von ihm gefccng-

ktn Ltcttations Protokolls verbindlich ^ «nd tm ^alle sich der Mindesibiecher wcigeTte,
den schriftlichen Kontrakt zu fertigen 5 vertr i t t das ii izitations-Protowll vle SteUe der
schriftlichen Kontrakts, und das allcrdochstc Aerarium bat die W a . l entveder den
Mmdestdlether zur ErsüUun) der ratlfizirien ^ci tatwns Bedingungen zu verhalten,
^der den Kontrakt auf defse.l Gefabr und Kosten neuerdings feil zu diethcn.

Diese? Kontrakt wird auf 8 nacheinander folgende Monathe , wic schon oben er-
wähnt , nämlich vom l . September lZ 17 vls Ende Apr i l » 8 i i j , jedoch-nut Vorbehalt
der hohen Genehmigung adgci'chlossen.^ Es weroen zu dicscm Ende alle je„e, welche ,
dtesen Kontrakt einzugehen gedenkens offentl ch vorgeladen^ am Tage der Lict tat ion,
dämlich, den -o. August l8> ? ftüh um 9 Uyr sich in der hter besiitdllchen k. k. Ieldtriegs»
K»mmissariats<Kanz!ei einzufinben, allwo die ^icilation abgehalten werden wl rd .

Laibach am 7. 'August «8^?.

B e k a n t m a ch u a g. (»)
Ven dem Bezirksgerichte der Herrschaft We^elbcrq nnrd hremit bekannt gemacht?

E s s n auf Anlangen des V<Mas Achlin iü d?e ^s?ns!:chc Verstet^erun^ der dem MathlaS
Urbantschitsch eigenthümlichen mGreß- ' challl,^ gelegenen, der Hcrrsm^t G^nnegg 5u)^ t lect .
Nc» 4^. zinsbsren, gerichtlich ans 826 st. ,;t!wätzttn ganzen KaufrechlZhube sammt Hn»
und Zugehör wegen schuldigen 34> st. >̂  ^r. c.^.c. im Exc?utwnswcge gcwilliget, und zur
Vornahme dmelben der erite Tcrmin a;f den 24 J u n i , der pvkire auf 5en 24. ) u l i , end-
ltch der dritte auf den 25. Angust l. I . mil dem Ankamge bestimmt worden, daß, wenn
gedachte Realität wed?r an, erst?« noch zwe:nn Termine,Ucn den Schätzuü^swerth oder
Darüber <,» Mann gebracht würde, selbe am dritten Termine auch wner der Ochäplmg
yindanngegeben wei-d.'n 'v>7d.
. . Kaufiuüige belieben an besagten T^qen jedesmahl Früh u« 9 Uhr im Orte der zu ver»
^«Zernden Realität sick zu vtrf.unineln, wo auch die LlcitllNonsbebmgnisse, die täglich
yter eiligesthen werben können,bekannt gegeben werden«

Bezirksgericht Weixelberg am 2Z. Ma i 18 '7 .
A n m e r k u n g . Am ersten und zwelten Termine hat s'ch kein Kauflustiger g'melber.

Bezirksgesicht Wei^!be'g am 2Z I u i i i8>7

Fei l ! . ^ t^^gsed is t . ( l )
V o m Bl'zirköscpricht der Herrschaft Oörlsckach wi ,d l'leniis b ' fannt gemacht:

^ s sei auf Ansuche des AndrilKoppiusch von G u e ' j ^ , gcgcn M , a , m Kautichitscb

t h u ^ Vcr z>g^ Johann K^^l.s^icsch ^eyöri^e»;. d e t n . P ' ? . ^ ^ ^ ' - , ?, i, l / , l , .
" r o , diel'ftbarl.',^ zu S'-'^lie 5Ul) H'ii^s <tto. 3. te^e';dl! ganzm R.,zNs..^ls<

^ ö ^ ^ fa^:f^ h r̂ il̂ l die Ex?kutio:: qe.o^enei» ^.'ü l ' ^ö>rl!l?,. î  , l lü^ l'le.n 7,vi
^a,,atz^,z^^,^ nämlich auf den 2t?n und Zoten G vle^le dw?!' ^O ^ l'bsr
^ I lednzeit VosmittagH^ 10 Uhr im Orre ^z,elje Huis N 0. z ^.r dem.
^ m , . ^ h?stim!M wM'en ^ daß f,l ls gedachte G^enst'nre wedrr ^ei der lsjt n'
^cb ^.veitcn Fcilbiethlintz um den Echatz.maswerch oböc d<i, b an M n:' ae<
^"cht werden sMen, diefelbell bei der drilttn Feilbiethun, auy unter ter SchZ,
?Ung hindal,nge.cden werden wurden.

Bszlrksgenchc Herrschuft Görcschach am 2 Äugt st ,517.

^ Wei i l , Vs falish,?lnzei^e. (z) ^
^. Es wnd hiemlc öAutlich bekannc qcm;cht' daß im Hc.u,e Nro. 2»<z ln her
'verrngasse von nun an öchier Kronberger Zebedi» die M'äsi a Ir> kr., ükzr UM
M HleyttischGr zu 28/ zu «9 M d l 6 kr. ausgefcheuk̂  wmden wird,
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A n f ö n d i g u n g.

Der tzramamchs Zweig dcö hier bestehsndsn Wchllhatig^lfs - H^uptvereins
M l am 34. dies zum Vor/Heil der Vereinskasso, im hlsMn Schauftncl^ust:

E d u a r d in S c h o t t l a n d ,
ein historisches Drama in Z Aufzügen, nach Duval f - ^ i 'noe l 'M von A«g«st von
Kotzel>u3. Diesem aehel vor-. A b n e i q u n g aus ^ i e d e , tustspicl in jreicn
Versen und eml-m Atte v n I . F. Casiclli.

Quartier zu vergeben. (>)
- I n dem Hause Nro. l io. in der o^crn Pollana, V o r s s M , ohnfern vom

Marfsp'ccho, ist auf „ackst kommende Michaeli e^eic bin Quartier. bestehend in
Z geräu<macn uild mu^ern Wol^n-Zimmern , i Kuchs, i GpcWKammer im ersten
Cötocke, dann einei quttin c^cwölvten Weinkeller , Holzleqs und allenfalls auch ins
Stal lung auf 2 Pferde hu verqeben. Das fernere erfahrt man > in dem Häuft
Mro. ,79, in der Dcut'chenqasse nn 1. oder 2. Stock Gassenwärcs.

Ftsch<r<yverpacl^nnc! im Z'rk,utzcr Ece. s )
Nachdemauck be^ der mitdiesnmtUct'cr Kundmachung vom 3. d . M . cmffmne ans^eschriee

ben gewescaen Lieitation zu^Verpackm,lg dcr F«sck?rey und des <Nraß''ch!agcs im Zjrknis'ek
<3ee keine Packtlustige erschienen sind , so wird noch eine Versteigerung am > > künst M .
August vong bis i2 Uhr Vormit tag und zwar im Octe Zirknch selbst abgebalten werdeu-

Verwaltuugsamt der k.k Swatsherrsckaft Freudellthal am 2 , , J u l i ^8»?.

Bei Korn und Lickt' ^»Mllndser üi Laiba^ ist ^u haben: (2 )
P r ä m i e n b i b l i o t h e k

^ür die männliche und nmbllcke Schuljugend in den k. k. Oesterreicklfchen Staaten,
von Zeuqner, mir ̂ npsern.

>. Abtheilung enthalt Z Banb^en für die weidliche und Z BalidHen fur bie männs'cke
GchulMqelid , wovon jedes auch esnzeln unter nachstehenden Titeln höchst wohlfeilen Dresses z<
habe,, ist.

Fleiß und Sittenbüchlein für kleine Knaben zur Belehrung und Unf?sballung, wie «uch
zur Uebung i,n Lesen der qewöblilichen deutschen Druckschriften n'. K. »?, kr.

Edeutasselbe füi, kleine Mädchen, jedoch mit stanz verschiedenem I n h a ^ m. ss. ^2.ks-
Lohn dcs Fleißes und der guten Sitten für Knaben mir l«tain. u. deutsche ̂  Druckbuch^

ŝisbeü «2 kr
Eb'n^ss?lb? sü? Macken versck:iedenen Inha'ts Ms ^ . ' 2 . kr ^
Geschenke tü Fleißige mid gut qeszttete Schüler nur kutschen und latt in. Druck-lt^»

korrent-CHnzle^schr:ft<n (sechs Sckrif l^mmqen) m. K. »4 kr.
Ebendieselbe für Schülcrnincn mit vcrschiede'iem Fnftalt m. K. »4 kr,

Iichalt t«ser Bän^cl'sn. ^ ^
». Neligionsse^re, ?. EisigeG'ichjchte, ,̂ . Er;ä' lun^en, 4.?f^?'n , 5. Sitter.lehfe!,,

Glschichttn. Vün diesen 6 Fächern sind in jedem V^dcben verschiedene A. f>^e enthalte»'

K i n d e r g e b e t h b ü ch e r.
W i d e r s lNebttMchlein für Kinder m!t, Kln'f. qebmilen >rd. <, ,5 fr. ^ckr,Pap.2a
Dtßen Vorsiellltna der beil, Messe m't 8 K. ?c> kr. 7 Ochr. Papier 24. tr. . ^^

^ Sämmrkckc vbt'ena^n^ Prämien» Bacher sind nach Pr imen Ärt roth mU ivergvi
schön untz gut Hedundln. - ^
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Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seisendcrg wird tzkmit bekannt gemacht?

W sei über Ansuchen dcsStoja« Radovttfchitsch und Mninttressendrn von Bojantsche,
wider Mtchacl Wirschng li«Zo t ' ^ p ^ r von Scisenberg, wegen schuldigen " 8 fl. 69 f r .
3H W . in tne Feilbicthung her, m der gerichtlichen k v l ^ n N m l stehenden, auf F i a ff.
Zeschatzien, dem Schuldner eigen tbümlicl» gehörigen , im Markte Gelsenberg liegenden l<T
Kauftzchtshube gewiüigce, und hiezu 3 Termine als der ,6 . J u l i , 16. ^ugnst und 16.
September 1. I jedesmahl von Frühe 9 bis »2 Uhr mi t dcm Betsatze bcsiinnnt worden,
baß wenn diese Nealität weder bei der ersten noch zwencn Fellbinbungstcigscitzung um
die Schätzung, oder darüber nn den Mann gebracht werdcn könnte, sclbe d?'i der dritten
«'nch unter der Ockatzung l^ndannqegcbcn werden würbe. Es'.vcrdmdaber aüc jenc, ivclche
Zcdackte Ncal i tät gegen g'.nch baarc Bezahlung an sich zu bringen ^ed^nfcn, mn besaa-

,,ten Tage und zur besagten Stunde im Orte der zu versteigernden NcaUtät zu erschauen
unt dem Bemerken vorgeladen, baß die dicsfäUtgen KaufsbedietiKniße in den gcwöh^Ne '
Nchcn Amtsstunbcn taglich hier eingesehen werden können,

Bezirksgericht Seistnberg am i 5 . Jun i , 8 7 .
A n m e r k u n g . Bei der bestimmten lten Feilbiethung hat sich kein Kaufiustiger gemels

det. Bezirksgericht Geisenberg den l 6 . J u l i 18 >?.

G d i k t. ( ' )
Vsn ĥem P^'rksKfrichce b r̂ Herrschaft Ponovitich wird kmmit bekannt gemacht, daß

>«uf Ansuchm des Blus ^opouftt'eg r°n Gorra', wider H^n^ keurstich von Gorra megew
schulölacn »28 ft,' lzj kr. ^ . M . semmt Intcrtssen und SurercMnseu in die erekutipe

- Fellblttlmng e«" denl Gwllidin'r ^ir.az L.>us !̂ch Ltköt̂ igen na U u l l , in der Gemeinde Gor-
ra lffgcndl'n, dem Gi^te 5ufttül ^i l> l ) i n ßirs. 50 »msdgsen, und auf N26 st. ,5 kr. a.e,
l's-nich geschlafn einer ganzen K"ur-chtßhudc sammt An'Unb Zugehör gewllliger wurde. Da
Man Kiezu dret Termn't , ,nid zw^r für den ersten den 21. August, für den zweiten den
24. September unv ?ül- den drittel, den 2.^. Ottober l. 3. jedfrml Vyi-wittags von 9 lns
^2 lthr im Ortc im DuU mtt dem ^lnbanq? heillmmt hat, daß 'alls bei der ersten vdee
Zweiten H?lld!ttbu. gblaqssttzung d ssc Reali^k um den Gchcktzungiwerth oder darüber mch«
«n Mann aebrouhl' w^rdn, k«'nn!« , hfl ^ r dritten Ftllbiethunqst«ßsayunq auch unrer dem
Schätzunqkwertdk hindannyfqtben werben wür te ; ss werden «Ke KaufluNigen, insbesondere
aber ^ie ü^ad^i'sr;n G!^iö^«r j ' ^ erscheinen mit dem Berfstze vorgeladen, d«»ß d«e «jeß«'
säülgen Verlmioebl'p'tsse sä'l,ch zu 5en gcwöhnl.ch^n Amtsstunden in der hiesigen Gerichts»
tanztei emize^!^ we >sn k^?n^'.

De^ili'ßafrick'l ^^^^üsch am 31 . Jul i »3'7.

E d i k t . s>)
Pssn dem Btti'ksßenchtt bcr Herrschaft Poxlsvitsch wird ziemit bekannt gemacht, «3

Mc ans Ansuchen dss Folech Ieiinrlch von Wtsch, wider Joseph Gtupza zu N u 5 . ^ ^ we«
^ n lch^z,^^^ '.̂ 2 ß. us fr M< M . sammt Supperexpe-nfen m ^ie e^cful-ivc ße'.il,sttb^)ich
^ r d'm GÄuill"ikr )l?sepl, GtuvH^ ,'.ei>3rtgen, zu Vrtttersch na Mi lR^t ! sud Haus RrZ^
"5s liegenden, dem StÄ.it5gu?c Lüstsud I ^ c t . Nro. ^ol> zinsharrn, nnd auf 632 ft. ^o
^'. M . ».,Kkrichtlich geschätztt», hatt'kl» Kausrechtshubc fammr An - »nb Zugehvr gewiLigel
worden.

, D« man »u» hie«u drei Termine, m^ zwsr fur den ersten len 20. August, für ie»
lweittn den 25. G^tember und für den dritten den 22. Oklobcr l. I . jederzeit HvrmittsgA
^ n 9 ktß ,2 Uhr im Dorfe Prettersch ,^3 N u s « ^ mit dem Anbany? bestimmt hat, tzatz
l^lls hei der ersscn ober M ' l l n Ffill»ieshungitsZ,a^,ng diese R?«lität u» de« Schätzung«.
prels, »her darüber nicht an Mann HtirÄcht werde« soßtr, bei der dritten Fttlh«ettzu«ßß«
«ssÄtzung auch unter dem Gchätzunghwetthe hmbH«»<legebtn werben würde, ^ werbtss «lle
5a<!ssustiA,, insbesondere aber die in ta iu l i t t« V l ä O i M hic«lt zn erscheine» «nt N w

3m BeUa^e Nrs. 6z.
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Beisätze vorgeladen> d«ß bik w W l l ' g ' n Verfaussöedmgnissc fFg'ch zu den Mohnlich«»
AmKstunden in dieser GcrichManzlei einqe the! werden können.

Bejirfzqerichl Ponoyttsw ,m 3o. I n l ' 1^,7.

E i n b e r u f u n g s e d ' k t. s i )
V»n dem Beiirksgerjcste der Glaarsherl schift Fr'l-ten'hal wird k,f?mit bekannt g?maM:

E« haben alle jene, welche an dem Nachlaß des «m ,<?. ffebruar l, F. 5" Ole»-!' dach
Hersiorbenen Andreas Kschlar, Drittelhüblev5, entwcd.'r alZ 5rben eder als Gläubl^r und
sb/rhaupt aus was immer für eincm Nechtemel eine«' Alisor,!«- zu ^acben gedenken , am 2s.
slugust d. I . Vormtilaqs um 9 Uhr vor diesem Be^ rksg.' ck^ ss qtwiß zu ertchemen und
ihre allsäiljgtn Ansprücke «nzuinelben , widrigkns n- ch >.° cs^,,^ d'eser '!e Ab^asidluni N"d
ßinantwottüng dieses Verlasses ohne Rücksicht auf sie aabc erklärltü Erden er^lijen wttd,

Veznksgericht Freubenihal am 25 Ius , l l n / . >

F ? i l b i e t b u n g s e d i k t. s>)
Von dem Bezirksgericht Gsaatsherrfch.'ft F'tud'nch^l wird hicmit' bckannl gemacht :

Es sei auf Ansuchen des Johann Suppan von Trlcst , witer I'yscph Hro>?c,t zu Obe^lai-
bach Haus Nro. 44 weßcn laut Unheil ^'!< 2Zttn Api-il ^ 3 ^ schuldige», 704 st 40 kr.
sammt Nebenverbindlichkeitcn in die exekutwe FkilbikthunH der dieftm Letzteren gehZt-iqen,
zu OberlHibsch liegenden, der Herrschest '^sal^-^aibau, 5ud l ) i d . Nro. <8? I leot i f . Nl-o.
16F dienstbaisen, gerichllich auf Z45 fi. M . M. geschälten Drlttcltmh'', gewilligef wor^n.

Da nun diesfMs die Fellbitthunasragf^U'^c!; aui den 4°rn Sept t^bcr , ^fcn Oktob.
bnd 4len November d. I . jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 nhr am Ol'le der ,̂ u verc
steigernden Drittelhube mil dem Aübar.^e bcl^nnmt uerdeu, d^tz, in> Falle diese Drittel«
hub? weder bei der ersten noch zw^nen Verst'igerimg w?l)î >I«ns um dcn Gckätzungswerth
«n Ma!,n gebracht werden sylltt / s?!be 5?i d r̂ drttten 3elsteig?sunyssügsatzung auch unser
ter Schätzung hlndaüüizeqcben werden würd?, sg lver^e^ dl':,u a3e K^nstußiZe zu rrschki^cn
lnit bem Beische vorgeladen, daß die ^-.llazi^nsbed^^i' sse täglich zu de gewöhnlichen
Zlmtsstunten in dieser Gerichtskanzlei ein^sehe«! werden können.

Bezirksgericht Freudenchal d?n 4ten Äli^ust ,Z>7.

Garben's^nd-Vcrpacknn.ig. < t )
Von ber BezirssohriakeitHlödniq, im ^albachcr Krcift, .wirb hiemit besannt <l"mack,s:

baß am »öle« Auglist 1317 , als am t>?;liq Rochus. T^^^/ Nackmittags um 4 Nhr in
tzcr Bezirkck.i!iz!ei der, der ^farski-cbe Fiödnig gebr'-iqe, 3sZsj Garbei?-Zebei.d in den
Dörfern Flodmy,, G l . W>i!blirga u^d ^raaotsä'cin <mf ^ei^ naci!en,ancer folgende Job»
t e , nämlich vom 'tcn November '8 -7 bish,n ^ 2 0 dem Mcistbltthenden in Pacht Meben
»erben wirb

Pachtliebbaber bähen an dem obbenamifen One sich eiüzusinden, wo ihnen zugleich die
Weitere kizilatwns . Bei^ng^lse h ka-nt qem.̂ ml we,i!ki,.

I n Hinsicht der Zedel<:e aber we-den die he^cssenben Oemei^hen erinnert: daß sie,
Wenn sie nicht selbst Meistb^ether sind , das idnen durch das Gn>tz geböhrende Einiiands «
Blecht in dem «esetzl̂ ch bestimmen Zetlra^m' <!>n s' T>g?n gellend zu mache» haben.

Be^rksadfzgkfit fflödniq , ^?n 't^n "',<^<lst >^,?.

Cvnvokations-Cd^t. f )
V o n dem Be;irfsgerick»te der Herrschaft Haasberg, ols Abbaüdlunasinstanz, wirb

hlemit kund gemacht: Es fei auf die von der Wit twe Elisabeth Wcvtz, «nd Anton
Mekwda von Märtensbach, als gerichtlich aufgesteUten Vornnnider der vcn dem am
Ag, Apr i l . I . a l i jnw^t<tto in l . a ^ 6 verstorbenen dießberrschoftlichen 35^ Hüblecs
Joseph Wmtz hinttrlasseven -Pupillen hierorts überreichte Erbserklärung die Anmel-
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dungstagsatzung ouf den 2a. ?. M . Auguk Früb üm 9 Ubr in dieser GerlHtskanzlei
anberaumt worden, daher werden aüe jene, welche <mt diese V tlaffenschaft eine wie
lmn'er gearut sen> mögen e Forderung zu mack>cn gedenken am obbcsagten Tage und
Elunde so gewiß hierorts zu erscheinen wissen, cüs vcr Verlaß ohne wetters abgeyan«
delt und dem betreffenden Ero^u eingeantwonct w^den wü^de.

Bezirksgectcht H. üoderg am 3>. ^ u l i 6^7.

ßcUdtcsh.iugs - Edikt (2^
Von de? für das Kö- - " '! ^' g ' Ül?n l. e. Gcrßßksichls. Substitution zu

Laida,^ wird h ic^ i : ^ekü 'aß bc^e '̂5- >'t,,o des ^'^iksgerlchlH f̂ el Hlaals»
henschaft Laük 09^26. I^!^ ! . ^z. lr ,̂u. 0^. ^<'.hc.is Kcblenlaen Ganliltssse gehöizgen
Bc:gwifss>.Ec,sltä t!7 ^.!^c!l!ul!tch del Halnms'-sc.p b^l Mpa/ag in > «-t ^ten Rclhwoche zu

d j ' zwei Kohlbarn j^l^o. F et l.5 m d̂  ter E:zir'. y h'^lc, t^m K'a->z i.'umrrisidtn Kell-,«
^,^1. iuc> fi. dee Hümwtrso.nh«! Dönnflstl'Z ,n t t? Zlcn R^lMochc zn Unlerelkneen
um den K«atz«rig.<,ocilh ^e i ' 275 fi,, b«l K^sl'ti'H"'?' Kcllrs ?,.o. > ^e i ' 8F fi., und der
Kvhlrarn ^lc>.' '6-. ^b^asaliS zn Ua^reisnern ^ ^a st. ßtüchilich ftilAebothcn werden,
zu welchem E «de z^ei Lizttativtlvläge, und zw^l dct irftr u f den l)^ ^^ple»,be7 nnd der
zweite auf den 8. Ol lodlr o. ^. ftüb nw y Uhr nu Ocie Cis«e u. d.i d.m in Sachen
vnlfs einem hcooNmächliglen ^ erlchl^-ilg^olkn^l'ft H^rtn' F as.̂  Llisnei l r i dem Anhange
bestimmt werden, daß falls die oddi^a^u-',; Hgnm^s Cntlläten wedt,- dei der ersten ,
nock auch bei der letzten He'llvechln«: nm oi? odg^ ^^^ S:äßnns,sdelzöi'e, ode? darüdee
on Mann gebracht we»den könnts^:, fotHe, in Ge^.äß?n, §, ^ , . ^el <5o-c«ss'OldiNlng bis
Nach vslfHßl,? Cl^ssmcaswn, u«d ald^cl^lra^e^eV Vorr'chkr .^t?e-°sNti» werdest würden.
U^bligcns tonnei» von den Hnlssustt^'n die ^';ilalions Bedir^^lsse tn^wedkr d?i dies?» k. t
B^ßyerichlS Snbstttulion in den ss?lr5^nlichen Amlsstulioen, 0 ê  adei, bei dem bevoll«
mächliglcu GerichtsadZtordneten FlHnz Lusnrr in Eisnern eingkjehen werden.

Laiback au» Z i . I l i l i , 8 ' ^ .

P a cd c p « r >i e i ^ c r u l, ^ i,2!
I n Folge Bewilligung einer Wokllöblichen k. k. StH^ts^üttr » Administrakion cl.l.

Laibab den 26 F.,lt Zahl 1225 werb?,i 'den yten S?pfemher d. I . von y bis 12 Uhe
V o r m l t t a ^ i n der Am'tbkan^lei dieftr k. k- Sraatshersschak Minkendotf mehrere eigen»
thätlich zugehöriqen kecker, Wiesen, und Gärrer, auf wettere drei Hahte, nänilich seit ne»
November «si? bis End« Oktober «820 V:r!ieiMunqsweise, Srü-f sur Stück, in de»
zettlichrn Pacht hind.inngegehen werden, wozu die Kauflustigen zu erscheinen zahlreich eing««
lade« sind.

Die dkßfälliqen Packtbedilignisse können in dieser Staatsherrschaftlichei, Vmtskanilez,
<n den gewöknliKsn Amlsstunde» taglick eingesehen werden.,

VeswaltUluMml b:r k k. Gtaatsberlschiltt Mink?ndol'f den 23 Ju l i l Z l / .

z e j l b i t t h l l n g s e d i t l . s")
Von dem Bezilksgerichll 0e, Herrlchasl HchNt^csa im ^sinerksaia wil-d hiemkt be«

kannt z machf. daß aus Aalallgen des Georg S'M^b g vulgo Oilonch. OeundbrsiHer i l ,
Lipva, unler Verlsellirg des Herrn Dr. Gl^moNe zu i'uibach in dic öffentliche Feilbielhu««
des dem Ntilun setscheo^r vul^o R^kai'^ Bürst«, in der Sl^dt LllüS sut» (̂ UN3C< IVio. 53
«ehäs ge der gedachten Slablgält 6ud I^Iid. ^10 . 4H dienstbaren al,s 220 ss. ynlcdtÜH
geschäylen Hauses sammt da,«! gehl>i!z,etl Grun^llücken , destch.'nd in eines ^s4 Hosstall we«
Sen sH^ldigfn FH fi. c. 8. c. gkwill'ßet, undhl^u t>rei ze'lbiethun, slastlaßungeu und zwar
die erste auf den 2Z. August, dle zwcle auf ren 2Z. Erpl?wber „nft d'e dl«lte auf
beu ^^. Ottobks d. I . j f^e^ual um 9 Uhr Vormittags in der S l a ^ l kaas mitd.'m Bei»
sahe vtstulmt worden seie. daß rvcnn gldaUtlS Haus sammt der -zs/t Hofstatt wedes b«l
der erste« noch zvell in 8"lblelpang um t«u ^«tätzungsweich, oder dazudervttkfuf l»G«
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den könnle, solches bei der drillen unle? Ver Schätzung htndanngegeben werVen wutbke
Wo übllgeilS die dieSMlgtn Beoingntsse auf dasiger GtrichlskHlizlei cing?l«hel, welbe«
löuven. Bezirksgericht Vchneeder^ am l ^ . Ju l i :8i7«

Feilbiethungs - Edikt. (2)
Von dem Bezirksgerichte t»«r Hrrrschasl Sckneebelg im Innerkrüin wird HZemit bekannt

gemZcht: Es fti« auf Nnlangm deS Georg Lach aus Allen markt bei Laas w die offtnl«
liche Frilbi,'lhuug «t,es i^ her L'tcdt La^S lieAcrchcn . >?m Pel?r Gpecheck (oulgo Kilschner)
gehbriscu, der Stablgült dlel'.i?ball?n, gerlchll«H a«!- 2^0 fi. geschähen HauseS sammt
Hotftall »egcn se»« Urtheil d<l. 25. Februar d. ^§. beha^plsten GchulKforderung pr. »^5 ft."
4 kl. ' 0. s. 0. im Elecl»tionswkg3 geiVilltget ued oie Mztt«nion «nf d??l 26. Lugust, 2 4ten
Teptember und 24. Otlobee d. I . jedeSNahl l iN 9 Nyr VormtttggZ tn d?r Ktadt Laas
« i t dem Veisatze hestiVml »ordeu, daß, wenn g dachlcS HauS nebst H M g t l wedea bei
der ersten noch zweiten Feilbielhung um den S^ahuugSWerlh oder darüber an Na»n ge»
brachc werden tönnte, solckev bet der ln i t tm unlee de^ Schä^uog hindsnngegebe^ n?erd.»
würde. Wozu dle KauftustHm zu «scheinen hieN'.l oorseladen, oi3 die^fälZillen VerLHufs-
Bedmgnisse ade» a»f daftqer G,<ichtS?anzlel einzusehen angew'.tscu; werden«

BeM'gericht S4ncSerg «m 15. Ju l i «ij»7.

FenbielbunßS»h0lt». (2
Von de« Belltksgekichle der Herisd^tt Hchneebelg »m Innerkla n wisd hiemil b?»

k«nnt gemacht: Es s»»e auf Anlangen dlS Caspar ZuSnrt aus Allen^arkt ^det 3aas l»
hie Kffentl.Keilbiethung e>ne, in DorseMaikauz liegendec,, Ler löbl.He,rschaflStt N' ebng dienst«
bare, gerichlltch aus4Zo fl. «esckähte eine Halde Kauftechshube, samml dem dazu gehörigen
gewauellt» St«lle und Dreschlene wegen schuldigen ^4 st« 33 kr. 5. 6. o göwiliigel, ussd
hiezu drei FeilbltthungstaKi^ßungen und zwar , 0ie eist? auf den 27. AllZlch, die zweite auf
den 37. Seplewber unft dle dtitte auf den 2^. Ottobre d I . ,edcsmahl um 9 Uör I ormil»
lagS in de« Dorie Mütkouz mit dem Zelsahe vejilmml woiben feie. daß, wenn gedachlc
Halde Kausrechlshube sawmt den dazu gchörlgen Maherschaslsgebäuden cvüdea bei der itcn
noch zweilea F«il»ielhung um den SchähungVerth oder darüber oettaufl weiden könnte, sol»
che bei d^r drillen unler der Schätzung hindanvgfgcben ,?e?den »fülde. Wo übrißl'ns di?
dieslalligeu Bedwgtnffe a»f dasig« Oerich^k^nzlel »»ngcsehen werden l ö ^ e n .

BezirkSgeriHl Schl,«btrg am 23. Ju l i 1817.

B e k a n n t m a c h u n g . (2
Von dem Bezirksgerichte der Gtaatsherrfchast Th'nrn und Kaltcnbrun wird allgs-

mein bekannt gemacht? es sei auf Ansuchen des Lukas ' 'arz, wider Sebastian und Mctza
Maicimtschitsck von Gabrie , wegen durch Rrtbeil behauptete» /^;/, fi. 3 ' kr. A. E.
sammt Ft'.tereisen u.ch Unkosten m die cr?cuNde FckMechung.der dnn S6)uldner Seba-
stian MarlNNschitsch eigenthümlichen, zn Gabrn'l iegenden, dem Gute Thurn an dcr
Latbach 5ud. l ^ ^ . ^<:u. 58. zinsbaren, auf 233 fi< .̂ u kr gertchttlch,g2i'chatzrcn »ft Kanf-
rechtshube sammt An - unb Zugehör nach dem dtegfälligen <3cha,?ungHprowkolle vom
1/4. J u n i l . I . gewilliget worden. Da man hiczu drel Termin?, und z,rar fä^ den iste"
denI5. September, ft'zr den zweiten den 6. Ocwb-r , endlich für den dritten de,. N.Novem-
ber l . I . jede^eit Vormittags um 9 Uhr m dieser Gi^ck-.tskanzl«:» mir dcm Vn5anae be-
stimmt hat , daß falls bei der ersten oder zweiten Fellbiemngstags^una/diese Huve
nicht um den Schätzungswerch oder darüber all den Mann l^br^ch<wer2en sollte, solche
bei der dntten FcUviechnngstaKsatzung ^ick nr.tcr dem SchatzunM'oerchö bil'.dlln»ge-

^ geben werden w i rd ; so werdeu alle Kaussusifgeu, insbesondere die lntabulnten Gmuvl-
aec biez» zu erscheinen mit dem Besätze vorqeiadm , dc>.ß dic dießfäUigen LkitattonsF
Vedingnisse täHlich zu den gewöhnlichen 2snusstu«dc» in dieser G2rich.tskauM einge-
sehen werden können.

Laibach am 22. J u l i '817.



K u n d m a ck) u n z. <Z)
Bon bem Bezirksgerichte Staatsherrschsft Adelsherg wild bekannt gemacht: Es seie

sber exekutives EmschlMen des Herrn v. > alzsroll», Re»ntmeister,ir Namen dcrHerrschast
Prem wider Kaspar Zuzek aus Oberkolchanua wegen sn Oarbenzehendpacht schuldigen Z44
st. M . M . nebst Zinsen und Koste» »n die Fettbinizunz der dem ketztern getzöngen und ge.
richtlich 2 2 ß. «bseschätzlen 220 Stück alle Schafe gcwtälget/ und hiezu oer 9. und »3.
August, dann 6. September d. I . jedesmahl Fr^he 9 uhr im Orte Kvschanna m,t de»
Benähe bestimmt, baß wenn bemeldtts Vieh weder bn der ersten nsch sren Tegsatzung um
den Ochätzwerrh oder darüber an Wann gedacht würd« , lolch« b«i im Zlen alö letzte»
unttr derzelben hindanngesebsn w«rdcn foll?,w^'iN dlt Kaufiusil^» an eewähnleu Tagen lW
^>rte Ksschan«a zu erscheinen eing-laden w«rdcii.

Bezirksg. Gtaatsherrschaft Aoclsberg ^m 2 ' . I,'?i , ?' 7- ,

B e k a n n l m a ch u u i«. (Z)
' Von te« Bezilksg. Staattherrschaft ^eeiLbn-g wn'd bek.n »u gemacht? Dieß Gericht
hat auf Ansuchen des Herrn Joseph Secl?3a uno M-ei-,, Volmun" ter Motzizifchen Pupllle»
wider Jakob Aiditft^ aus Hr.s^e obfchutdlgen :4s? si- ^ ' l 4 !r. sammt Ncb^nverblnd-
lichkeiten in die Feilbierhung der dem ^Httr>l geköri^n in Hra»ch? liegenden, S:aalsderr«
schaft Adelsberg zinsbaren ^ 'sZ Huben gewMMt, w^z^ der 2H. Vug»si, ^5. Seplembe?»
dcnm 2?. Ottoher d. I . icdesmahi Z^ühe? Uhr m der Amtskasszlty dieses Bezirk^richtes
mit dem Beisätze bestimmt ist, Lch n^eul, dcmttöre Rea le r weder bei der >4en nock 2te„
Feilbiethungstagn,tzll«g nm den ß?ricktt:ch erbobenm GMtzioerth von 4Z'o fl. 45, kr. oder
darüber au Nann gebracht würd? , solche dri de? Zlen als tzmcn bitter demsel>eu htndann-
Mgfben werden sol!5, wozu die K.nsfill^nzcn zu enchttmn vosg«!adtn , und dessen die luta«
bulirten Glliublger verstä^dl^et werdea.

Bez,rksgerichc Sta^tsherrfchatt Adelsberq am H'. Ju l i l Z ' 7 '

^ , ^ E d i k t s

Vom Bez, Ger. des Herzn^hlüv!- E'smch«'? wird kiie^jt allgemein bekannt aeqeben,
/daß auf A ^ ^ n ^t5 Pan! I.,ckllN'ck, Ol'cr^ickter zu Nsedcrmößl in du SXt'(>nt,iv^ Der«
äußerunc; des, d̂ m Her-ogrkiinie Golcfchee 8!^d t.Lcfi l . . Nrs . »024 eindituci^en, d^m
Michel Knöspler ^'.^ebong?l,^ zu Niezen32l-s liegenden 5 ftericlM. allf tZ^ fl 58 kr qt»
s'.hätzttn !f'2 B . Hl^-Gl'nndes iiimmr dabei befindlichen Wohn« und Wlrrdschaf!sq?bäude>>,
t'i^näo !N6^i,uctu und üb l̂gen Nods l^ ie wegen behaupteten Zoö fi. 'A. C. sammi Z oso
Imeressen und Nebenverbindlichkeittn g?V:lilg>.'r worden j f t . und zu diesem Eüde drei Ver-
steigc^in^s -»T^mmen,, und ;«:m erstes der i2 August,, zum 2ten der ^2 September und
zuln dsltten der ^ Oftober 13«/ m,f d?m Anhange emberaumt worden find, daß, wen«
w?drr bei der ersten i'.och zmeilru Vevsteegerunqs-'Tagsatzunq obdesagre Realttät ,esz)oi »s»
B . Hübe sammt No in i , l re nm ben SchF^ungswerth an Ma»n gebracht werden wird, sie
be« der drulen auch unlkr demselben hindttn^gegeben werbe» wurde.

Zu diesem Ende werden aüe jene, welche vbbenannte Realität käufl^H c;n sich zu brin-
gen gedenk?,^ an ybbestimmten Tagen Frühe um 9 M r im Orte UUerfl,egendorl zu er-
scheinen vorgtladen , wo si? s«ch dann die diesMigen I.icitMullH»B.'dtngnlße vernehmen,
^'dertauch eher hkrons einscheü können

Bezirksgericht Gottfckee am »9. Ju l i »8:7.

E i n b e r u f u n g s t d i k t . (Z)

Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird hiemit bekannt gemacht: Cs kaben «Ve je«
«kr, »elche §uf de» Nachlaß detz am 25, I M d. I . zu HherlaibaH ^ mws lÄw Mst,r«



bene., Fran; W??^M f. k. MH«ub>i ms^ ' r o l os entw-der als Erben ober als Gläubiger,
oder sonst aus wa? nn-ner für en'^n ^echls.^^nd? eu^n, Anspruch bei der am Z" , Äxgust
d ^« früh? un y lltzr^v^r 5 l ^ i, 3?nr. s^e^jchtt angcorb-iele.i Ta.ifttzuni so ^"w,ß an^u-
meiden, u,d dar^Ndu«,, ^ls w.d^ge!,? der Z^laß abgehandelt und den betreffenden Erben
eing?alit.vart?t werd?« wird.

Von dem Bezirks^richre der st,i3tkhe^rsckaft Tkürn und Kaltenbrun zü 3,-ibM w rd
attq?me „ b^ans!/ zenaci)s^ cs sey >m< ^üs^ch^n t>cs Al.dreas Klemenz von E.al«om, w>d,r
Luka ^erätts^^s^ ;n zusiiiü?, w ,l!'n lchli'dlgcü 5? fi. l<i kr, (-. 3< 0. in b:c e.xc ln'e Z^l^
b^e^l'ig des dcm S ^ a l d ^ r qchö^l.M, am ,6. I l l i u l. I geschätzten M5b.lar - Vc, mög >-s-/
als V!ch/ Wa.zr'1, Ei,n-lchtt>„g unb Zs l̂dungsstück? gewlülgcl worden. Da n^n dicza d't

Vo^'Mltlags '.lm <) Uh ui 8-sch^e in der Wvliimlig d̂ s Schlildners bestimmt woldt^ sild,
so werden die K>n.ifl iliigen tueszli u> erschcinen htemll vorgeladen,

K u n d m a ch u n g. (Z)
Vsn l»?m Laibacher M?lssä,-, Haiwr« Vk^siegs^ Msgazin wird ^n Jedermanns Wis^

senschaft bicrt>urch dek^lntt gemacdt, daß über lea zeitwciftn Holfhedi'rf für tas I.,hr «3's,
»elcher beilausiz «n ^H«o N Oest Rl^sfes!: ha^cn Hol^s bestehen dni fte, am >» August
,3»? Vormittags um 9 Unr be» den, tnero^g k k Krcisainle euie ölselltl'che Vcrsie'ge'-uüg
«behalten, und b̂e bies'äui^e L.ettrunq in dkin hgppellen Weg? , e^wfdcr curck ilitt'e«
rung in das M ^ ' j l i n oder durch S^barendirunq h?m Welugsorden^en kontra^^äfng mit
Vorbehalt tzec hobeu Gcnehmia^l^ werbe uöel'liissen wesben

Beider Lieferung in das hiesige Verpfi?qs> MHgajin wird bestimmt, daß das ^ l z
in drn Raten, nähmlick Zoo ^ Oest Klafter b,s Ende Ottober ' 8 ' 7 , ,^"? N Ost
Klafter bis Ende Februar , 8 , 8 , und die letzten 500 Klafter mir Ende ?lpl',l oder Ma i
Hgls abzell'f?t-t seyn m^sen.

Die Bezahlui; wird nach <üem ssoi'.trakss^reise immer gleich nach V?sl>nlf ?in?Z i ^ n
M o n M « , m weichem eine Ablteserung bewirkl warben i ^ i , oon Sette dcs Äagazii,? ^e,
leistet w t tb t i .

Bei der Abgabe b?s H M s an das k. k. Mi l i ta i r dlN'cb Gubarendirzing, muß selbes,
ter hierorcigen Gärnissn nach El-^orberniß gc,̂ c>i die y?n dem M'^a^in ^lsgcsiemni Än^ez»
funden jed?r;eit unmittelbar abqczebea werden; wobei noch bemerk ^ ^ d i d-iß die B^zab^
l u n g ^ f gleiche Art auch nach A.lsgans eines jede-! Mouaths gegen gehvrij lest^lipelte Q u ^
tungen g'lllster w?rd?n wird

Das Hglz muß von ^s^nder bitter Gzttunq und daK Sch^s 3̂ > Z° 1 lan>;, füdock jede
Klafter mir ein?m HreulMß 6 Schuo ksch ^1) 6 Ochül, br^i^ q^it qcsck'lckm vei'e^n sey"

Zu »leser a'l, >l A^^ i ' l d F ^ r vor sih qeqniben Versteigerung w5r'"..> iodock nur d,e
Unternehmer ^^elast'en, welcke entweder e i^ ie W^ldnn^en oder Hel>.Vorräte besinn oder
«her sih auszuweisen vermögen, t^ß sie die leytere!, nach dem Magazms-Hedarse immel
ßellen können.

A^ßerdei, müssen die Lieitanten bekannte h-rmö^l,ch? Männer êyn , osier sich ftierudee
lt^al .aus'vclftn damit si? nich^ nur die erfo?d?flccke Ka^rion, weläie eine«, /»^'efuna.s. ^o>"
trakt einq^el wo3e, so^eich leisten, sondern damir alck das Perpfie^'» M ^ zm hei Nickt-'
E rMung 't»res ^Vntrattes, nach verzriffencr Zautisn sich an tem äb igen f,e,en Vermoqen
schadlos halten könne

Dte entweder im Baaren oder in Staatspapineu zu leisiende Kgution ist auf wcn.^steui,
4<»a st, C M , bestimmt.
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Der Kontrakt iß von bem Bestblethe? gleich von ^em T ig l ^ 5 von ,^m ^fertisttey ? ei«

tatwns. Protokolls,für d-as Verpftegs. M^ggzin ahcr yon dcm Ta^e dcr erfolgen hoben Na«
ttftc,'dop verbindlich. Nach erfolczter Ratisicaüün ifj'däs Verpfleg Maqa.in zurücfzutre«
drn nchr httechnget. I m Fglle als der Bestbiechsr sich w?lH?rtt t?n sck îf ichen Hostrakt zc,
ftrttH^ , vertritt das ratifteirle Licitations - Protokoll die E ^ e dee schr«fll,chen Kontrakts ^
und ^ d allerhöchste Atrarmm hat die Wahl , entwirr ben Besihsl'lber zur Erfüllung der
l'H^sicNten Lititasjons' Bedingun^n zu m a t t e n , v^er den Honsratt au^ dessen Gifahr und
Kosten neuerdings feilzubierhen, und von ikm di? Dlsserenz dfs neuen Benbolkes zu dem
seuu^en zu erhohlen, wo bann das erlegte Vii,1iuin nach der Wakl des allerhocksten Aera»
rillms , entweder im Crfüüungs Zslle ^es Konsr<:tts auf Mschlaq der konrrattmaßigen Cau-
klo,i '5lid im muerlichti', Znlblk^hnnZstaLe auf Abschlag der zu ersetzenden Differenz zuräckbe«
haltte, in de«n Falle sber, als der neue Bestdorh kewcs Ersatzes bedürfte , als verfalle«
ell?grff0qe>; wn'd.

Die übl'igcn Konttakts« Behi»igungen können bei dem diesseitigen Verpstegs »Magazine
ei''qc!?l>e'.! w?<de«

Pr. k. k Ml l i ta is - Haupt- Verpsteq'.-Maqaun Lslbach am Z«. Ju l i ^ 8 l / .

Versieigeruüss ei«<i Hauses U!d ciqenl'r R^icsäicn in Cisnern (Z)
Vo« dem Bc^tksger,cble der St>lalsd?ssschaft Lüak wird b^a«ut gemacht, daß au

Anl«n^r. des, Mar t ln Klopschttslb/ als Mlitkl>.ws >'«b!er'«ch?n Konkursmaffaoeswalters/ i»
bi? ösfttüiichc Fc^bitthung des zur gedachten Konkursmasse aehör,ij?n dem Grundbuche Eis«
ne?n ?^rcr!eil,>lcl! Realitäten, nehmlich ^ , des auf 4«o fl qf'-fcktt^ch geschätzten Hauses i»
E!sn?'n, H Z 6 l i , )>. ber auf 20a fi. ßeschä^en zwei Cicdsei'cr pc>ä ^ 8 g m sammt
Kotzlbarer,, c.,. des auf z,̂ n ft. gesch/.tzttn Efchse«?rs 11 I'>il.lsiou V ' ^ n ? . , ä , des auf
12^ fi. geschahen Cschfeucrs n^ ? i o 1 , t ' . , der auf 4 fl. geschätzte»! Nalbung > !e ! l ou^ lä -
I ^ l ' ^ ' f 5 , o?s auf 80 ss, gkschätzttn Krani-ganens vi 3^i»c^t'N?!, ^ . , kes auf 10 fi. ge-»
ft^:^ ĉ  Gn - l / ns -p« - Vo.Zli, t^., des auf «F fl. geschätzte,: Gartens poä I 'o t io , i . , d^s
ü^f l i . ft ^tschählen Gartens nciä potic» n^6 3 n . i m n . i i n , k , d?r auf 60 st gesckätzte»
H.iüU>,lhHli uI R<'lo3,n x>"^ 5 i^nko nebst Behölzttng bis zl.m Gipfel des Berges, l . , der '
auf !>̂ > st aesch îsicn Behölzung «n 5nli>^ O'»!lln^ qewtl l^ l , und ftirrzu zwei Termire. unb
zwar der ci^i , ' .s l i ' ^ 29 Ängust und der zweite ausZn Sertembtl- d.̂ 5 j?5ksmabl ^ormi t -
l.(,>;s r»ü 9 bi? >2 Uhr in dem H M e zu E i n e r n , H, Z. <>S mit dcm D?ilatze b^Ii'Nmt
worden M)-, >zß die Realitäten cinj!»'''/ so wie solche f^-^eln czeschätzr erscheinen, snjyebo«
tti»'u, llü^ daß l?n? Realtt l l tt^, welch? w t ^ r dci der erncr. noch zwen?n F l^b i t thun^ T^g»
s<,.')!!:u; <M! den C-chahliNgsbettag oder darüber an Rönn-a^brachr werden sßllt?!'., b:k nach
vel'lal'M, K°,nnsifallonk!,lrlh?U?!! und aub^tra^cnc'n Vorrcchtt- a^ü'b'wobrt wcrden wurde.
Dle Verkautörennalis'qfn kö^ney bei 5em Ko!ikl!rsmasskvcrn'afses odex ley diesem Gericht
u, dcn gtwöy^l.'^l'N Amtssttm^en einq?!>ben wkrd«'!i.,

^z i ^s i? r :ö ) t Gta^sherrschass i'^ak >im "^ . "slilr , ^ ' 7

P c k a n n s m a ch » n g, (,'̂ )
Von dem Bezirksgerichte der Ot>'.>ttkerrsch<lft 'A^lsberg wird bekannt yemLebt: dieses

Gerichs hab? über wnuchrn d ß P?rrn v Ga.^asol i , Renntmlister der HssssäM Prem,
wldtl- Hrn Joseph Zu»ek ans .^os^,is.lift wc^?n an Garhen^hendpsckl schuldigen >̂ Z fi.
7 kr. E M . samms Neöen'"ch:!,dlich^lten »>i die öffentlich! Feilbitthunq der dem Letzter,
gehörigen und qerichtlich a 2 fi. ssej^ä'ttn .1«'? Stück alle OHgfe g?wlll,gtt, Ulid hiem de»
" . u n d 21. August dann 9. Seos?mb^r ^. I . jedesmal Frühe y Uhr im Orte Koscha«85
mit dem Beisätze bestimmt l^be , d?^ wenn gedachtes Vieh weder bei der ersten noch ?ke«
Tagsatzung um den Gchätzwerlh ober darühs- an M°nn gebracht würbc, solches bk» z^r ?,
«ls ätzten unter demselben hn'dann^gl'bsn werden, solle, wozu hie Kauftl<stize-< gn UM^d tw
T<ge!» im Orte Koschanns ẑ  erscheinen vorgeladen werden.

Bezittsg. Gtaatshmschaft Adelbbcrz am 22. Juli ' L ' 7 .



Verstorbene in kaidach.
Den 25. Juli /817.

De.n ^e.ru Maxim. H H n , Buchhalt Beamc., s. Tochc. Warm ludw. M 4
Wochen am AtteninaM Nro. 163-

Dem Herrn Ich . Tnße,,, (vastwirch, j . T. WMorZa, alt : ts2 Jahr iy dtV
Herrngam Nro. 215.

Den 26.
Maria Paulischka, Dienstmagd, c,lt ly Jahre un CivUpital Nro. F. '

M m a Wcriu'g, eine Ar.ne, alt I i Jahr nn Cwilspllgl Nro. 1.
Fras,z Iemichiclch, 3aglol>nsr, ait 57 Jahr in Tiinau Nw. 54.
Hem H^rrn Joseph K^Hm, SrahttevlsVr, ftinä Tochlec Nisuw, alt 4 2chr aM

altsn Martt Nro. 1H4.
Dsm Joseph Kosilfckka, Kanzlcidisnsr, seme Tochter Cecilia f alt 9 Wonach

am sch^D!.-.tz Nco. 287.
D^n 29.

Dem Joseph Aschman, Schufter / Mu ^iäv Joseph , alt 3 zs2 Jahr in der

Den Ic>.
I^emj Vcptia Tom^s Mcher^ ftw Zwo Johann^ alt 12 Woche» in der K r ^

t..u Nr.', 5 l . Deu Hl.
,̂ ft«i, Vercklwfa, lediae», Bta 'Ms, c,lc ^a Fnhr . an dcr Tliesterstrasie Nrs« 6g.

G e t r e l d p r e i s ! B r ^ uue Finsthtaxe, ,̂

f. The,i ^ ^ . . ,u?. ^ , . ^ ^ !

W a l b r n . . . 5 6 K )̂ - , — ^ H ! l ,^. ^̂  « . . -- ^ ! ^ ^ ' l
Kukuruz . . ° —. ^ . ß ^ . ! — ß « . ^ . ' 1 c ld . delly . . . - Z Z l ' '
Korn . . . . 5 ^ ' ^ i ' o ^ ^ i 3 « « L^ld Walpz'l:b«>>, - 3 0 ,Z
Gelften . . ^ , — - 4 ! ^ ' ! !^ 1 ! " . Schofickizentais' > <Z » ^8 z
H'ts , . . . — — " i — ? — — ̂ - , devo ^eno ., . ,22' ! '-^
Halden . . . — , - ^ , — ! — i ' ^ !! >

Gold ^ und Silber - Emlönmgspve'tfe b?y dem k. k. E i tMimgs -?lmte zu Laibssch.
Innc nnd aus!äudi''chcs Br,>.ck,-nnd Pagament, dann ausländisches Stangengold gcgw

f. k. e'nfvch? Dnkav'n die Vark fein . . . ^ .^ . 36^ st, ^ - k««

qe^ftil^r q^eii fonv'mzionLmalsl^? O^bcisiiü.uze, die Mark fein:
Hm Gehalt? von »̂  Lotb 6 Gran, und darüber fe»n « . . »3 st» 36 5^
« , ^> un??r-lI ^olb tt Gc.in, «l^schsüßig'i2 Loch scin . . 23 - >?2 "-
»— — unter l2, Lot^, cinschlüßia 9 Lotb 6 Gran fein . . « 3 « « ^
— «-- unter a?otk 3 Gran, einschlüßig 8 Loth ftw . . » 3 - ^ 4 "
g^ «^ nnnv 3koch f34« . , . . » » . «H - Mk


